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Neujahrsgruß der Bürgermeisterin
Der Stern des Glücks
zeigt sich dort, 
wo wir uns einsetzen 
für das, was zählt, 
für gemeinschaftliches Leben!

Jo M. Wyser

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Ihnen allen wünsche ich im Namen der Stadtverwaltung, der 
Stadträte der Stadt Ronneburg und des Seniorenbeirates ein 
gesundes, glückliches, friedvolles und erfolgreiches Jahr 2020.

Wer sich auf das Jahresende im Dezember 2019 einstimmen 
wollte, konnte drei wunderbare Weihnachtskonzerte erleben. 
Den Auftakt bildete das stimmungsvolle Konzert mit zau-
berhaften Stimmen des Luftikus - Chores am 1.Advent unter 
der Leitung von Doreen Zacharias. Das überragende 40.Weih-
nachtskonzert in der Marienkirche zu Ronneburg unter der 
letztmaligen Leitung unseres Kantors Herrn Leich erwärm-
te die Herzen der Besucher und läutete die nachfolgende 
Weihnachtswoche würdig ein. Ebenso engagiert und herzlich 
präsentierten die Schülerinnen und Schüler der Staatlichen 
Grundschule und der Staatlichen Regelschule Friedrich-Schil-
ler Ronneburg ihr diesjähriges gemeinsames Weihnachtskon-
zert im Schützenhaussaal.

Weihnachtszeit ist auch die Zeit des besonderen Ronneburger 
Weihnachtsmarktes in der Bogenbinderhalle. Fleißige und un-
ermüdliche Hände des Heimatvereins, des Feuerwehrvereins 
und der Mitglieder der DLRG sowie das Programm unserer 
kleinsten und ältesten Musiker Ronneburgs haben das 19.Py-
ramidenfest zu einem unvergesslichen Erlebnis werden lassen 
und unsere Senioren trafen sich in gemütlicher Runde zur all-
jährlichen Weihnachtsfeier im Schützenhaus.

Vielen Dank den Organisatoren und Mitwirkenden für die Aus-
gestaltung der Vorweihnachtszeit.

Hier hat sich abermals gezeigt, dass unser Gemeinwohl vom 
lebendigen Miteinander lebt und alle Aktivitäten der Bewoh-
ner unserer Heimatstadt dazu beitragen die kulturelle Lebens-
qualität in Ronneburg das ganze Jahr über zu sichern.

Wir haben im vergangenen Jahr stärker unsere städtischen 
Areale genutzt: zahlreiche Veranstaltungen wurden in der 
Neuen Landschaft durchgeführt und von den Besuchern gern 
angenommen. Die Grüne Klasse konnten wir Dank des ehren-
amtlichen Engagements von Frau Giera und ihren Mitstreitern 
sowie des großen Interesses der Schulen unseres Landkreises 
auch 12 Jahre nach der BUGA noch erhalten.

Ein besonderer Dank sei an dieser Stelle an all diejenigen 
gerichtet, die sich 2019 ehrenamtlich und selbstlos für andere 
engagiert haben, die sich in Vereine eingebracht, die sich als 
Gewerbetreibende und Firmen, als Religionsgemeinschaften 
und Sozialverbände für die Ronneburger Bürgerinnen und Bür-
ger stark gemacht haben.

Danke den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Ronneburg, deren Einsätze rund um die Uhr an 365 
Tagen zur kleinen und großen Rettung von Mensch, Tier und 
Gebäuden immer zahlreicher, komplizierter und gefährlicher 
werden.

Anstehende Probleme und Projekte können immer schwieriger 
unter Aufwendung von hohem Krafteinsatz bewältigt werden. 
Die rechtlichen Bestimmungen wie Planerauswahlverfahren 
verlängern die Umsetzung von Projekten und erhöhen zudem 
auch noch die Kosten. Immer weniger Firmen beteiligen sich 
an Vergaben, da ihre Auftragsbücher nach wie vor gut gefüllt 
sind.

Das Ringen um einen ausgeglichenen Haushalt der Stadt wird 
auch die ersten Wochen des Jahres 2020 bestimmen.

Dabei tauchen immer dieselben Fragen auf: Was können, 
was wollen wir uns leisten, bekommen wir Fördermittel, Pla-
ner und ausführende Firmen? Werden wir zukünftig Straßen 
grundhaft ausbauen können oder wie kommen wir voran bei 
der Stadtentwicklung im Zentrum?

All diese Fragen kann ich Ihnen leider noch nicht beantwor-
ten. Zu zahlreich sind die Unbekannten in diesem Jahr.

Die Kosten für den Erwerb und die Beseitigung von Schrottim-
mobilien steigen beharrlich. Wenn ein Erwerb überhaupt mög-
lich ist. Was bleibt ist oftmals nur die jahrelange Absperrung 
wie in der Herrengasse, die seit 2012 ein großes Ärgernis dar-
stellt.

Digitalisierung und Klimaschutz stecken in den Kinderschu-
hen. Jeder will, aber keiner weiß wie es gehen soll! Seit 3 
Jahren warten wir auf den Ausbau des schnellen Internets in 
den „weißen Flecken“. 75 T € Fördermittel sind geflossen. Nun 
stellt man fest, dass in den auszubauenden Gebieten schon 
ausgebaut wurde und das Projektgebiet für weitere Förder-
mittel zu klein geworden ist. Das zuständige Thüringer Minis-
terium und der Bund verhalten sich verdächtig ruhig. Projekt 
gescheitert? Kommunen allein gelassen?

Für uns gelten 2020 die Schlagwörter Erhaltung und Reparatur 
vor großen Investitionen. Die größte Investition in 2020 soll 
die begonnene Erschließung des Baugebietes „An der Distel-
burg 2“ sein. Daher bitte ich um Geduld bei den Bürgern bei 
Einschränkungen durch Baufahrzeuge im Bereich „Am Sper-
lingszaun“ und „Am Sommerbad“.

In 2019 nicht realisierte, notwendige Erneuerungen, Siche-
rungen und Reparaturen wie Baderteichsteg, Schlossfelsen 5. 
und letzter Abschnitt, Dach der Bogenbinderhalle, Herstel-
lung des Hartplatzes im Sportzentrum müssen unbedingt in 
Angriff genommen werden.

Die Forderung einer Verbesserung der finanziellen Ausstattung 
der Thüringer Kommunen ist nicht neu und wurde vom Thürin-
ger Landkreistag im November 2019 nochmals mit Nachdruck 
bekräftigt.

Denn Investitionspakete des Landes in Höhe von 100 Millio-
nen € werden 2020 nicht mehr aufgelegt. Ab 2020 können die 
Kommunen weniger investieren trotz guter Steuereinnahmen. 
Grund hierfür sind neue Standards und Aufgaben, basierend 
auf Europa-, Bundes- oder Landesrecht. Die Kostenfolgen sind 
derzeit nicht abzuschätzen und führen zu keiner belastbaren 
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Willkommen im Leben, willkommen in Ronneburg
Mit diesen Worten begrüßen wir die 31 Neugeborenen des 
Jahres 2019 in unserer Heimatstadt. 15 Mädchen und 16 
Jungen erblickten das Licht der Welt und brachten große 
Freude in die Familien. Mit Stolz umsorgen die jungen Fami-
lien ihren Nachwuchs, Großeltern berichten von dem Nach-
wuchs und Geschwister freuen sich auf den Spielgefährten.

Seit 2012 begrüßen wir die Neugeborenen des jeweiligen 
Jahrganges beim Babyempfang im Ronneburger Schützen-
haus.

Freitag, den 24. Januar 2020 um 16:00 Uhr sind die Neu-
geborenen mit ihren Eltern und natürlich auch mit den Ge-
schwistern recht herzlich eingeladen.

Entsprechende Einladungen wurden in den letzten Tagen 
des alten Jahres an die jungen Elternpaare versandt. Der 
Eingangsbereich verwandelt sich wieder am 24. in einen 
Kinderwagenparkplatz und der Saal füllt sich mit den Neu-
geborenen und ihren Eltern und Geschwistern. Die Kin-
dereinrichtungen „Regenbogenland“ und „Luftikus“ sowie 
die „Strickfrauen“ der Handarbeitsgruppe unterstützen die 
Stadtverwaltung tatkräftig. Jeder Neugeborene erhält auch 
in diesem Jahr ein Startgeld.
Wir bedanken uns recht herzlich bei folgenden Unternehmen 
und Privatpersonen für die finanzielle Unterstützung:

Fotoeck Nagel Ronneburg, Globus SB-Warenhaus Gera, FBR 
Ronneburg, Volksbank Jena - Gera - Rudolstadt, Blumen 
Lochmann, BLR Lager- und Handelshaus GmbH Ronneburg, 
Senowa - Seniorenresidenz Ronneburg, DFA Ronneburg 
GmbH, Dr. Möckel Ronneburg, Ronneburger Wohnungsgesell-
schaft mbH, Astrid Reichenbach - Agentur für Deutsche Ver-
mögensberatung sowie den Stadträten unserer Heimatstadt.

Nun hat ein hoffentlich glücklicher langer Lebensweg für 
die kleinsten Ronneburger begonnen. Viele Entscheidungen 
müssen auf diesem Weg getroffen werden. Die ersten tra-
fen ihre Eltern bereits, dazu gehört die Namensgebung des 
Sprösslings. Die Ronneburger Eltern zeigten auch 2019 eine 
große Kreativität. Kein Vorname doppelt sich. In Thürin-
gen sind die nachstehenden Vornamen (Ben, Emil, Oskar, 

Hannah, Emma und Frieda im Jahr 2019 die beliebtesten. 
Bundesweit ist es bei den Mädchennamen Emma, die die 
Hitliste der Vornamen anführt und bei den Jungs ist es wie 
in Thüringen Ben.

Die Ronneburger Babys folgen nicht dem allgemeinen Trend 
bei diesen Namen und heißen: Lilien, Matvii, Michael, Yuna, 
Elli, Raphael, Jason, Lino, Amy, Rika, Henry, Lisa, Evelyn, 
Jason, Joshua, Leonie, Linus, Theo, Lio, Nick, Hermine, Sa-
phira, Melina, Smilla, Celina, Sydney, Joschuar, Liliya, Col-
lin, Pia, Meilo.

Wir wünschen ihnen eine erfolgreiche Zeit der Entwicklung 
in ihrem Leben.

Leutloff
Bürgermeisterin

WILLKOMMEN IM LEBEN,
wir wollen dir Zeit und Liebe geben,
damit du magst gedeihen
in unseren Ronneburger Reihen.
Gesundheit, Kraft und so Allerlei
wünschen wir dir und deinen Eltern dabei.
Du kannst dir unserer Hilfe sicher sein
bei deinem Weg über Stock und Stein.
Nun wachse, lauf und sprich geschwind,
lerne, lebe und freue dich in Ronneburg,
du liebes Kind.
Willkommen im Leben!

Krimhild Leutloff
Bürgermeisterin

(Foto Titelseite - Stadtarchiv Ronneburg)

Kostenprognose für den Haushalt 2020. Nicht zuletzt wurde 
die in 2018 vorgenommene Kürzung der Hauptansatzstaffel 
des KfA (kommunaler Finanzausgleich) zum finanziellen Nach-
teil für unsere Stadt. Hätten wir die gleichen Bedingungen 
wie Thüringens Großstädte, würden wir 600 000 €!!! mehr in 
unserem Stadtsäckel haben. Bleibt also abzuwarten wie die 
Kommunen, vor allem im ländlichen Raum, dazu zählen wir ja, 
im „Kommunalen Finanzausgleich“ zukünftig bedacht werden, 
um den Verschleiß und Investitionsstau der letzten Jahre ab-
zubauen.

Wir wollen zwar positiv daran denken, was wir schon alles 
haben bzw. geschafft haben, in 30 Jahren nach der Wende! 
Aber nach 30 Jahren wird eben erneut sichtbar, dass weitere 
Fördermittel und Eigenanteile notwendig sind, um die Um-
setzung des 2016 beschlossenen Stadtentwicklungskonzeptes 
voranzutreiben, damit die Lebensqualität für die Bürgerinnen 
und Bürger unserer Heimatstadt erhalten und weiter verbes-
sert werden kann.

Sicher haben Sie auch in diesem Jahr Vorhaben und Wünsche 
für sich und Ihre Familie besprochen. Mögen Ihnen viele da-
von 2020 gelingen.

Wenn jeder aufmerksam sein Umfeld betrachtet, vor der eige-
nen Haustür einmal mehr kehrt, die Papierkörbe in der Stadt 
nicht als Hausmüllentsorgung benutzt, Zivilcourage bei mut-
williger Zerstörung von Geschaffenem zeigt, Unzulänglichkei-
ten auf kurzem Dienstweg anspricht, dann sieht unsere Stadt 
sauber und einladend aus. Das ist mein Wunsch für dieses 
Jahr.

Die Wellen des Lebens muss jeder selber surfen, aber wir kön-
nen versuchen die Höhen und Tiefen der Wellen gemeinsam zu 
bestimmen und zu meistern. In diesem Sinne wünsche ich uns 
Kraft, Zuversicht, Geduld und eine gute, erfolgreiche Zusammen-
arbeit in 2020.

Ihre Bürgermeisterin
Krimhild Leutloff
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Soweit der Stadtkasse ein Lastschriftmandat erteilt wurde, 
brauchen Sie nichts weiter zu veranlassen; die Beträge 
werden in diesem Fall zu den Fälligkeiten, wie bereits in 
den Vorjahren, eingezogen. Andernfalls bitten wir Sie um 
rechtzeitige Überweisung (IBAN: DE54 8305 0000 0000 
2204 69, BIC: HELADEF1GER) bzw. Erteilung eines Last-
schriftmandates.
Fragen beantwortet Ihnen gern das Steueramt (Telefon: 
036602/536 19) bzw. die Stadtkasse (Telefon: 036602/536-
22).

gez. Örtel
Leiter Haupt-/Finanzverwaltung

Politik

Gedenkstunde für die Opfer  
des Nationalsozialismus
Am 27.Januar jährt sich der 1996 von Bundespräsident 
Herzog eingeführte Gedenktag für die Opfer des National-
sozialismus.
Aus diesem Anlass führen wir an diesem Tage eine Ge-
denkveranstaltung am Ehrenmal für die Opfer des Fa-
schismus, Rudolf-Breitscheid-Platz, Ronneburg durch. 
Hierzu laden wir alle Ronneburger ein. Die Veranstaltung 
beginnt 10:30 Uhr.
Wir denken, dass es wichtig ist, uns der Vergangenheit zu 
erinnern, um die Zukunft gestalten zu können.

Ortsgruppe Ronneburg
der Partei DIE LINKE.

„Smarte LandRegionen“: Jetzt bewerben!
Am 27. Dezember 2019 startet die Bewerbungsphase für 
das Modellvorhaben „Smarte LandRegionen“ im Rahmen 
des Bundesprogramms Ländliche Entwicklung (BULE). 
Das teilt der Bundestagsabgeordnete Volkmar Vogel aus 
Ostthüringen mit.
Das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
(BMEL) unterstützt bis zu sieben Landkreise bei der Ent-
wicklung und Umsetzung regionaler Digitalisierungsstrate-
gien. Der CDU-Bundespolitiker Volkmar Vogel sagt: „Gera-
de ländliche Regionen wie Ostthüringen brauchen digitale 
Lösungen, die den Alltag der Menschen verbessern. So 
sollten innovative Leute von zuhause aus arbeiten können. 
Ältere Menschen brauchen einfache Lösungen wie zum 
Beispiel Rufbusse. Wir brauchen digitale Dienste zur Ver-
besserung der Daseinsvorsorge bzw. Grundversorgung, 
E-Mobilität, E-Learning und Bildung, Telemedizin. Auch 
soziale und kulturelle Angebote können von digitalen Ver-
netzungsmethoden profitieren.“
Bis zu einer Million Euro Fördermittel gibt es über den 
Zeitraum von zwei Jahren pro Landkreis. Professionell be-
gleitet werden die Modellregionen durch das Fraunhofer-
Institut für Experimentelles Software Engineering (IESE). 
Das IESE soll eine digitale Plattform sowie Dienste und 
Anwendungen entwickeln und erforschen, welche den 
Landkreisen helfen, sich digital für die Zukunft zu rüsten. 
Volkmar Vogel ist überzeugt: „Mit den Menschen vor Ort, 
wird es den Experten des IESE gelingen, die neuen tech-
nischen Möglichkeiten gewinnbringend für alle Bürgerin-
nen und Bürger einzusetzen.“
Weitere Informationen finden Sie unter https://www.bmel.
de/DE/Laendliche-Raeume/Digitales/_texte/MuD_Smar-
te_LandRegionen.html.

Volkmar Vogel, MdB

Amtliche Bekanntmachungen

Allgemeinverfügung über die Festsetzung 
der Grundsteuer und Abgaben 2020
Da die Haushaltssatzung für das Jahr 2020 noch nicht in 
Kraft ist, sind gemäß § 61 (1) Nr. 2 der Thüringer Kom-
munalordnung die jährlich festzusetzenden Abgaben nach 
den Sätzen des Vorjahres zu erheben. Der Stadtrat der 
Stadt Ronneburg hat in seiner Sitzung am 11.04.2019 mit 
Beschluss der Haushaltssatzung 2019 die Hebesätze der 
Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Betriebe) auf 
300 v.H. und der Grundsteuer B (Grundstücke) auf 420 
v.H. für das Kalenderjahr 2019 festgesetzt. Nach diesen 
Sätzen ist die Grundsteuer im Kalenderjahr 2020 zu er-
heben, sofern in der Haushaltssatzung für 2020 keine an-
deren Sätze beschlossen werden. Da es somit zunächst 
keine Änderung gegenüber dem Vorjahr gibt, wird auf die 
Erteilung von Grundsteuerbescheiden für das Kalender-
jahr 2020 verzichtet.
Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungs-
grundlage (Messbeträge) sich seit der letzten Beschei-
derteilung nicht geändert hat, wird durch diese öffentliche 
Bekanntmachung gemäß § 27 (3) des Grundsteuergeset-
zes - GrStG - vom 7. August 1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 30. Novem-
ber 2019 (BGBl. I S. 1875), die Grundsteuer für das Ka-
lenderjahr 2020 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2019 
veranlagten Höhe festgesetzt. Die für die Veranlagung 
notwendigen Unterlagen können in der Stadtverwaltung 
Ronneburg während der allgemeinen Dienststunden ein-
gesehen werden.
Die Festsetzung der Grundsteuer gilt nicht für die Be-
messung der Grundsteuer für Mietwohngrundstücke und 
Einfamilienhäuser nach der Ersatzbemessungsgrundlage 
gemäß § 42 GrStG. Für solche Grundstücke ist die Steuer-
anmeldung für jedes Kalenderjahr bis zum 1. Fälligkeitstag 
der Grundsteuer abzugeben (§ 44 (3) GrStG).
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Stadtverwaltung Ronneburg, Markt 1/2, 
07580 Ronneburg einzulegen. Die Frist für die Einlegung 
des Widerspruchs beginnt mit dem Ablauf des auf den 
Tag der Bekanntmachung dieser Allgemeinverfügung fol-
genden Tages. Durch die Einlegung eines Widerspruchs 
wird die Wirksamkeit dieser Allgemeinverfügung nicht ge-
hemmt (§ 80 (2) Nr. 1 Verwaltungsgerichtsordnung), d.h., 
auch bei Einlegung eines Widerspruchs sind die Steuern 
zunächst zu den angegebenen Fälligkeiten zu bezahlen.
Für Hundesteuern, Spielapparatesteuern, Pachten und 
Nutzungsentgelte, deren Bemessungsgrundlage sich seit 
der letzten Bescheiderteilung nicht geändert hat, gelten 
die zuletzt erteilten Bescheide gemäß § 3 Thüringer Kom-
munalabgabengesetz.
Die Straßenausbaubeiträge wurden durch den Landes-
gesetzgeber rückwirkend zum 01.01.2019 abgeschafft. 
Am 30.01.2020 wären die Straßenausbaubeiträge für das 
Jahr 2019 fällig. Diese brauchen Sie somit nicht mehr zu 
zahlen. Sie werden von der Stadt auch nicht abgebucht. 
In 2020 erfolgt die Endabrechnung der Straßenausbau-
beiträge für den Beitragszeitraum 2016-2018. Sie erhalten 
dann einen Endabrechnungsbescheid, in dem ggf. zu viel 
gezahlte Beiträge erstattet bzw. zu wenig gezahlte Beiträ-
ge nachgefordert werden.
Die Grundsteuern und Abgaben werden mit den in den 
zuletzt erteilten Bescheiden festgesetzten Beträgen zu 
den dort angegebenen Terminen fällig. Dies sind in der 
Regel folgende Termine: 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. 
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zukünftig auch keine weiteren Straßenausbaubeiträge 
mehr an.
Die Stadtverwaltung Ronneburg wird eine Endabrechnung 
zum Stichtag 31.12.2018 über die im beschlossenen Stra-
ßenausbaubeitragsprogramm 2016-2020 (nunmehr von 
2016 - 2018) grundhaft ausgebauten Straßen erstellen 
und zu viel gezahlte Beiträge erstatten bzw. wenn nötig 
zu wenig gezahlte Beiträge per Änderungsbescheid nach-
fordern.

Stadtverwaltung Ronneburg
Abteilung Finanzen

Nachruf
Tief betroffen erhielten wir Kenntnis vom Ableben 
unseres ehemaligen ehrenamtlichen Mitarbeiters 
und verdienstvollen Bürgers der Stadt Ronneburg

Herrn Klaus Jakob
Herr Jakob hat von 1991 das Ronneburger Stadt- 
und Schulmuseum ehrenamtlich mit betreut. Sein 
Fachwissen in Bezug auf Geologie und Bergbau gab 
er vielen Besuchern gern und umfangreich weiter. 
Mit dem Betreuungswechsel des Stadt- und Schul-
museums setzte er sein ehrenamtliches Wirken im 
Heimatverein Ronneburg fort.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Leutloff
Bürgermeisterin

Ehrenpatenschaft Familie Schmal

(Foto: Stadtverwaltung Ronneburg)

Am 18.12.2019 konnte noch pünktlich vorm Weihnachts-
fest das Geldgeschenk zur Ehrenpatenschaft des Bun-
despräsidenten Herrn Frank-Walter Steinmeier für das 
siebente Kind der Familie Schmal durch unsere Bürger-
meisterin Krimhild Leutloff an die glücklichen Eltern über-
geben werden.

Kühn
Einwohnermeldeamt/ Soziales

Ab dem Jahr 2021: Elisabeth Kaiser freut 
sich über weitgehende Soli-Abschaffung
Der Bundestag hat heute das Gesetz zur Rückführung 
des Solidaritätszuschlags mit den Stimmen der Regie-
rungsparteien beschlossen. Damit hält die Regierung ein 
zentrales Versprechen aus dem Koalitionsvertrag ein: der 
Solidaritätszuschlag (Soli) wird in einem ersten Schritt für 
rund 90 Prozent aller bisherigen Zahlerinnen und Zahler 
ab 2021 abgeschafft. Weitere 6,5 Prozent profitieren von 
der sogenannten Milderungszone, in der der Soli zukünftig 
nur zum Teil zu zahlen sein wird. In voller Jahreswirkung 
zahlen die Steuerzahlerinnen und - Zahler von 2021 an 
voraussichtlich rund 10 Mrd. Euro weniger, bis 2024 steigt 
der Betrag auf rund 12 Mrd. Euro.
„Im Ergebnis werden wir mit der Reform rund 96,5 Prozent 
der heutigen Soli-Zahler besserstellen. Wir stärken damit 
die Friseurin genauso, wie den Dachdecker oder die Bä-
cker-Meisterin. Wir entlasten die Polizistin, den Busfahrer 
oder die Lehrerin. Die reichsten zehn Prozent zahlen ihn 
aber weiter - in voller Höhe sogar nur die 3,5 Prozent der 
Superreichen. Sie sollen weiter ihren Beitrag leisten, damit 
wir in die Zukunft aller investieren können.
Gerade aber Familien und Menschen mit geringeren und 
mittleren Einkommen bleibt bald mehr auf dem Konto. 
Das war uns als SPD besonders wichtig, denn höhere 
Nettoeinkommen stärken die Kaufkraft und stärken die 
Binnenkonjunktur insgesamt“, freut sich die SPD-Bundes-
tagsabgeordnete Elisabeth Kaiser aus Gera über den Ge-
setzesbeschluss.
„Nehmen wir beispielsweise ein Ehepaar, sie ist Kranken-
pflegerin mit einem Jahresbruttolohn von 40.800 Euro und 
er ist angestellter Maurer mit einem Jahresbruttolohn von 
33.600 Euro, ohne Kinder. Die beiden zahlen nach derzei-
tiger Rechtslage den Solidaritätszuschlag in Höhe von 565 
Euro jährlich, zukünftig entfällt der Solidaritätszuschlag 
vollständig für diese Familie. Oder nehmen wir den allein-
stehenden Erzieher ohne Kinder mit einem Jahresbrutto-
lohn von 31.500 Euro. Bisher zahlt er 202 Euro Soli pro 
Jahr, zukünftig zahlt er keinen Cent mehr.
„Nicht nur für die meisten Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer entfällt der Zuschlag. Auch viele Selbständige und 
Gewerbetreibende zahlen ihn künftig nicht mehr. Das setzt 
Anreize für Investitionen und neue Arbeitsplätze. Das Ge-
setz ist deshalb nicht nur sozial gerecht sondern auch wirt-
schaftlich sinnvoll“, ergänzt die junge SPD-Abgeordnete 
aus Ostthüringerin.

Elisabeth Kaiser MdB
Gera-Greiz-Altenburger Land
Mitglied im Innenausschuss des Deutschen Bundestages 
Sprecherin der LG Thüringen in der SPD-Bundestagsfraktion

Nachrichten aus dem Rathaus

Fälligkeit für Straßenausbaubeiträge  
aufgehoben
Aus gegebenem Anlass weisen wir nochmals darauf hin, 
dass die Fälligkeit der Straßenausbaubeiträge aufgeho-
ben ist.
Obwohl mehrfach in Funk, Fernsehen und Presse darüber 
berichtet wurde, dass die Zahlung von Straßenausbau-
beiträgen rückwirkend zum 01.01.2019 per Gesetz von 
der Thüringer Regierung abgeschafft wurde, gehen in der 
Stadtverwaltung Ronneburg weitere Einzahlungen ein.
Die Zahlung der Straßenausbaubeiträge für 2019 wäre 
am 31.01.2020 fällig. Diese Zahlung entfällt für alle ver-
anlagten Beitragspflichtigen komplett und es fallen 
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- Süßwarenstand (Crêpes, Waffeln, Zuckerwatte oder 
sonstige Süßwaren)

- Eisstand
- Stand-„Fingerfood“ u.a. (z.B. Pommes, Knobibrot oder 

Pilzgerichte usw.)
- Verkaufsstand „Non Food“ (Mützen oder Souvenir oder 

Spielzeug usw.)
C. Stadt- und Vereinsfest - 15. August 2020
Ort: Platz an der Bogenbinderhalle Ronneburg
Angebotszeit: 14:00 Uhr bis 02:00 Uhr
erwartete Besucherzahl: 1200 Personen
Sortiment
- Getränkestände
- deftige Speisestände
- Fischstand
- Stand - „Fingerfood“ (z.B. Pommes, Knobibrot, Hot-

Dog-Stand oder Pilzgerichte usw.)
- Eisstand
- Süßwarenstand (Crêpes, Waffeln, Zuckerwatte oder 

sonstige Süßwaren)
Auf Grund der derzeitigen konzeptionellen Überarbeitung des 
Stadtfestes, werden die Detailfragen in der zweiten Stufe der 
Interessenbekundung mit den Interessenten abgestimmt.
D. Sounds of Hollywood mit Vogtland Philharmonie
Greiz/Reichenbach - 12. September 2020
Ort: Bogenbinderhalle Ronneburg
Angebotszeit: Die Ausschankzeit ist vor Konzertbeginn
18:30 Uhr bis 20:00 Uhr, in der Pause ca. 21:15 Uhr bis
21:45 Uhr sowie nach dem Konzert 22:00 Uhr, erwartete
Besucherzahl: max. 800 Personen
Standgebühr: je 50,00 Euro, bei Komplettangebot 100,00 
Euro
- Getränkestand
- Speisestand
E. 7. Lauf zur Grubenlampe - 20. September 2020
Ort: Neue Landschaft® Ronneburg
Angebotszeit: 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
erwartete Besucher- und Teilnehmerzahl: 500 Personen
Standgebühr: komplett 50,00 Euro (Netto)
- Getränkestand und deftige Speisestand (Roster)
F. Drachen- und Familienfest - 27. September 2020
Ort: Neue Landschaft® Ronneburg
Angebotszeit: 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
erwartete Besucherzahl: 2000 Personen
Sortiment: (Standgebühr: 0,10 Euro (Netto) pro Besucher)
- Getränkestände
- deftige Speisestände (Roster, Steak oder weitere 

Fleischwaren)
- Fischstand
Sortiment: (Standgebühr: Umsatzabhängig)
- Süßwarenstand (Crêpes, Waffeln, Zuckerwatte oder 

sonstige Süßwaren)
- Eisstand
- Stand-„Fingerfood“ u.a. (z.B. Pommes oder Knobibrot, 

oder Pilzgerichte usw.)
- Verkaufsstand „Non Food“ (Mützen oder Souvenir oder 

Spielzeug usw.)
Um Missverständnissen entgegen zu wirken, die ange-
gebenen Standgebühren gelten für Vereine und Gewer-
be gleichermaßen und sind nicht nachverhandelbar.

Interessenten bewerben sich bitte bis 20. Februar 
2020 bei der Stadtverwaltung Ronneburg, Markt 1 - 2, 
07580 Ronneburg.
Bewerbungsfrist ist zu beachten!

Leutloff
Bürgermeisterin

Interessenbekundungsverfahren (2-Stufig) 
für die Versorgungs- und Verkaufsständen  
für städtische Veranstaltungen 2020
Die Stadtverwaltung Ronneburg plant im Jahr 2020 meh-
rere Veranstaltungen an unterschiedlichen Veranstal-
tungsorten. Zur Durchführung dieser Veranstaltungen sind 
nachstehende Versorgungsstände notwendig.
Interessenten bewerben sich bis zum 20. Februar 2020 
bei der Stadtverwaltung Ronneburg, Markt 1/2, 07580 
Ronneburg, mittels Bewerbungsbogen schriftlich.
Folgende Kriterien sind einzuhalten:
1. Zugelassen sind nur gutaussehende, den hygieni-

schen Vorschriften entsprechende Verkaufswagen 
oder Verkaufsstände.

2. Alle Getränke sind zum einheitlichen Preisniveau auf 
dem Platz anzubieten. Der Bierpreis wird mit 2,50 
Euro/0,4 Liter festgeschrieben.

3. Der Ausschank von Bier erfolgt in 0,4-Liter-Mehrweg-
Bechern zum Pfandpreis von 1,00 Euro. Biersorte ist 
frei wählbar. Alkoholfreie Getränke sind ebenfalls in 
Mehrweg-Bechern zum Pfandpreis von 1,00 Euro aus-
zuschenken.
(Glasverbot bei öffentlichen Veranstaltungen)

4. Der Verkaufsstand ist mit einem entsprechenden Fir-
men- bzw. Vereinsschild mit kompletter Anschrift und 
Kontakt zu kennzeichnen.

5. Bei Bewerbungen von Vereinen ist mindestens eine 
Aktivität im Nebenprogramm zusätzlich zu organisie-
ren und durchzuführen. Erfolgt dies nicht, erhöht sich 
die entsprechende Standgebühr um 100%.

6. Aus der langjährigen Erfahrung der Stadtverwaltung 
Ronneburg ist mit nachstehender Besucherzahl zu 
rechnen. Dafür übernimmt die Stadtverwaltung Ronne-
burg jedoch keine Haftung, ebenso nicht für etwaige 
witterungsbedingte Ausfälle.

7. Die Entsorgungsmöglichkeit für Hausmüll wird gestellt. 
Sonderabfall wie z.B. Frittier-Fett oder -öle oder ande-
res hat der Standbetreiber eigenständig zu entsorgen.

8. Durch die Stadtverwaltung Ronneburg wird an der 
zentralen Stelle (z.B. im Bühnenbereich) für Sitzplät-
ze gesorgt. Jeder Standbetreiber sollte zusätzlich allen 
Gästen optional Verweilplätze (Sitzgelegenheiten oder 
Stehtische) anbieten.

Für folgende städtische Veranstaltungen  
kann eine Interessenbekundung erfolgen:

A. Maibaumsetzen - 24. April 2020
Ort: Marktplatz Ronneburg
Angebotszeit: ab 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
erwartete Besucherzahl: 300 Personen

- Getränkestand - 
(Standgebühr: Versorgung der Akteure)

- deftige Speisestand (Roster) - 
(Standgebühr: Versorgung der Akteure)

- Stand-„Fingerfood“ - 
(Standgebühr: Versorgung der Akteure)

B. Traktortreffen - 01. Mai 2020
Ort: Neue Landschaft® Ronneburg
Angebotszeit: 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
erwartete Besucher- und Teilnehmerzahl: 2500 Personen
Sortiment: (Standgebühr: 0,10 Euro (Netto) pro Besucher)

- Getränkestände
- deftige Speisestände (Roster, Steak oder weitere 

Fleischwaren)
- Fischstand
Sortiment: (Standgebühr: Umsatzabhängig)
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Druckerei Wüst & Söhne, C. Wüst
C. Wüst e.K.
Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30 · Fax: 03 66 03 / 55 35
E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
Internet: www.druckerei-wuest.de

Plarre
Kultur

Neue Landschaft

Die Saison steht vor der Tür -  
Jahreskarte schon beantragt?
Das neue Jahr steht in den Kinderschuhen und das Wetter 
lädt zum Spazieren ein. Auch in diesem Jahr bieten wir 
wieder die Jahreskarte für die „Neue Landschaft Ronne-
burg“ an.
Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung 
Ronneburg, Zimmer 3, Markt 1 / 2, 07580 Ronneburg. Ne-
ben dem täglichen Eintritt im Jahr 2020 ist dies auch die 
Eintrittskarte für städtische Veranstaltungen in der „Neuen 
Landschaft Ronneburg“.
Die Eintrittskarte kostet 20,00 Euro und ist gleichzeitig po-
sitives Bekenntnis zu unserem Landschaftspark.
Für „Neulinge“: wir benötigen einen Antrag sowie ein 
Passbild von Ihnen und innerhalb von 8 Tagen ist die Jah-
reskarte 2020 für Sie abholbereit. Für langjährige Nutzer 
dieser Karte ist ebenso ein Antrag notwendig, vielleicht 
sollte das Bestandsfoto mal erneuert werden, dies ist je-
doch nicht zwingend notwendig.
Bei Fragen wenden Sie sich an uns.

Plarre
Kultur
(Text und Foto)

Lauf zur Grubenlampe

„Sport Frei“ und ein gesundes 
neues Jahr wünschen wir al-
len Läuferinnen und Läufern 
der Grubenlampe, Sponso-
ren, Helfern und Unterstüt-
zern und all Denen die sich 
dem Lauf zur Grubenlampe 
verbunden fühlen und freuen 
uns gemeinsam mit Euch auf ein neues Jahr 2020, mit 
dem Höhepunkt der 7. Auflage des Lauf zur Grubenlampe, 
am 20. September.
Erste Informationen findet Ihr auf unserer Homepage.
https://laufzurgrubenlampe.de/

Mit sportlichen Grüßen
Euer Orga-Team.
(Text und Foto)

Bundesfreiwilligendienst
Sie möchten sich im Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes für das Gemeinwohl bei der Stadtverwaltung 
Ronneburg engagieren und sich durch Ihren Einsatz 
ein Taschengeld dazu verdienen? Dann bewerben Sie 
sich für den Einsatz ab 2020 für folgende Dienststellen:
- Neue Landschaft Ronneburg (Beginn am 01.03. 

oder 01.05.)
- Sportzentrum/ Freibad (Beginn am 01.05.)
- Bibliothek (1 Jahr) (Beginn am 01.05.)
- Museum (1 Jahr) (Beginn am 01.08.)
- Kita Regenbogenland (1 Jahr) (Beginn am 01.08.)
Der Dienstbeginn ist grundsätzlich abhängig von der 
Freigabe der Kontingente des Bundesamts für Familie 
und zivilgerichtliche Aufgaben.
Diese beginnt voraussichtlich im Januar 2020.
Sie haben Interesse und Fragen zum Tätigkeitsbe-
reich, möglichen Aufgaben, der Organisation usw.? 
Dann wenden Sie sich gern an das
	 Personalamt der Stadtverwaltung Ronneburg.
	 Frau Ponitz
	 Zimmer 1
	 Markt 1-2
	 07580 Ronneburg
	 Tel.: 036602/53619
	 Fax: 036602/536100
	 E-Mail: personal@ronneburg.de

Stadt- und Informationsbroschüre  
Ronneburg in Auftrag gegeben
In diesem Jahr wird es eine neue Stadt- und Informations-
broschüre für unsere Heimatstadt Ronneburg geben.
Zu diesem Zweck wurden insgesamt vier Verlage und 
Druckhäuser um ein Angebot gebeten. Nach entsprechen-
der Prüfung der Realisierbarkeit sowie der Vergleich der 
Anzeigenpreise wurde der Auftrag in der Region verge-
ben. Die Druckerei Emil Wüst & Söhne in Weida ist beauf-
tragt in Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung Ronne-
burg die im Jahr 2014 erschienene Informationsbroschüre 
zu überarbeiten.
Bei der Umsetzung dieses Projektes wird die Fa. Drucke-
rei Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. durch die Stadt Ronneburg 
unterstützt.
Um Gäste eine zuverlässige Orientierungshilfe zu bieten 
und neu zugezogenen Bürgerinnen und Bürgern die Ein-
gewöhnung zu erleichtern und um erste Kontakte mit Ge-
werbetreibenden und Gastronomen knüpfen zu können, 
ist es unbedingt notwendig, eine neue, aktuelle, anspre-
chend gestaltete Broschüre mit allen in den letzten Jahren 
angefallenen Veränderungen erstellen zu lassen. Mit der 
Druckerei Wüst aus Weida haben wir uns für ein gestande-
nes Unternehmen aus der Region entschieden.
Die Broschüre wird ausschließlich durch Inserate refi-
nanziert und an Bürger, Unternehmer und Dienstleister 
(kostenlos) verteilt. Für Sie als Gewerbetreibender bzw. 
Dienstleister, besteht somit die Möglichkeit mit einem ein-
maligen Betrag über einen längeren Zeitraum einen guten 
Werbeeffekt zu erzielen. Damit geht Ihr Angebot sozusa-
gen „direkt“ an den Endverbraucher (Kunden). Neben dem 
Printmedium wird diese Broschüre im Medialen-Zeitalter 
ebenfalls auf der Internetseite der Stadt Ronneburg zu fin-
den sein.
Für eine Unterstützung dieses Projektes im Rahmen Ihrer 
Möglichkeiten sind wir Ihnen schon jetzt sehr dankbar.

Wer Interesse hat kann sich natürlich auch direkt mit der 
Druckerei in Kontakt setzen:



Ronneburg	 - 9 -	 Nr. 1/2020

am 05.02.Frau Elisabeth Seiferth zum 80. Geburtstag
am 06.02.Herrn Helmut Lenk zum 75. Geburtstag
am 08.02.Frau Dora Gerold zum 95. Geburtstag
am 08.02.Frau Birgid Prillop zum 70. Geburtstag
am 09.02.Frau Petra 

Broniewski-Wöllner zum 75. Geburtstag
am 10.02.Frau Regina Bernatek zum 75. Geburtstag
am 14.02.Frau Karin Grosch zum 75. Geburtstag
am 15.02.Frau Renate Hildebrand zum 90. Geburtstag
am 15.02.Frau Christa Piotrowski zum 85. Geburtstag
am 16.02.Frau Rosemarie Urban zum 70. Geburtstag
am 17.02.Herrn Hans Joachim Tiebel zum 75. Geburtstag
am 17.02.Frau Heidelinde Walther zum 80. Geburtstag
am 19.02.Frau Eleonore Schenke zum 70. Geburtstag
am 20.02.Herrn Eugeniusz Kowalski zum 70. Geburtstag
am 21.02.Herrn Gunter Höllger zum 75. Geburtstag
am 23.02.Frau Petra Domburg zum 75. Geburtstag
am 25.02.Frau Elisabeth Seidel zum 80. Geburtstag
am 26.02.Frau Maria Hahn zum 80. Geburtstag
am 28.02.Frau Monika Polley zum 80. Geburtstag

Auch den nicht genannten Jubilaren gratulieren wir herz-
lich zum Geburtstag und wünschen alles Gute und vor al-
lem Gesundheit.

Leutloff
Bürgermeisterin

Standesamtliche Nachrichten

Verstorben sind
Herr Klaus Jakob aus Ronneburg

im Alter von 84 Jahren,

Herr Falk Burkhardt aus Ronneburg
im Alter von 57 Jahren,

Herr Karl-Heinz Kullessa aus Ronneburg
im Alter von 72 Jahren und

Herr Martin Seifert aus Ronneburg
im Alter von 89 Jahren.

Kühn
Standesbeamtin

Bereitschaftsdienste

Für den Ernstfall!

Notrufnummern:

Polizei/Notruf: � 110
Feuerwehr/Rettungsleitstelle: � 112
Rettungsdienst/Notarzt:
nur in lebensbedrohlichen Fällen über Notruf � 112
Notruf bei Vergiftungen:
Gift-Informationszentrum Erfurt � Tel.: 0361-730730

Wir gratulieren

Wir gratulieren zur „Eisernen Hochzeit“
Am 29.01.2020 können die Eheleute

Renate und Werner Köcher
das seltene Fest der „Eisernen Hochzeit“ feiern.

Zu diesem Jubiläum gratulieren wir recht herzlich und 
wünschen für die weiteren gemeinsamen Jahre Glück, 
Gesundheit und Wohlergehen.

Leutloff
Bürgermeisterin

Wir gratulieren zur
„Eisernen Hochzeit“

Am 31.01.2020 können die Eheleute
Ingrid und Günter Frank

das seltene Fest der  
„Eisernen Hochzeit“ feiern.

Zu diesem Jubiläum gratulieren wir 
recht herzlich und wünschen für die 
weiteren gemeinsamen Jahre Glück, 
Gesundheit und Wohlergehen.

Leutloff
Bürgermeisterin

Am 06.02.2020 können die Eheleute
Ursula und Karl Oehme

das Fest zur „Goldenen Hochzeit“ feiern.

Zu diesem Jubiläum gratulieren wir recht herzlich 
und wünschen für die weiteren gemeinsamen Jahre 
Glück, Gesundheit und Wohlergehen.

Leutloff
Bürgermeisterin

Wir gratulieren zur
„Goldenen Hochzeit“

Wir gratulieren zum Geburtstag  
im Monat Februar
Die Bürgermeisterin gratuliert, auch im Namen der 
gesamten Stadtverwaltung, recht herzlich folgenden 
Jubilaren:

am 01.02.Herrn Lutz Bergner zum 80. Geburtstag
am 03.02.Herrn Heinz Jahn zum 80. Geburtstag
am 03.02.Frau Renate Schmeißer zum 85. Geburtstag
am 03.02.Frau Inge Simmert zum 90. Geburtstag
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am 26.01.2020
Stadt-Apotheke, Alfred-Brehm-Str. 46, Münchenbernsdorf
Tel.: 036604/ 81464
am 31.01.2020
Viktoria-Apotheke, Schwarzburgstr. 21, Gera
Tel.: 0365/ 411009
am 01.02.2020
Löwen-Apotheke, Lasurstr. 27, Gera
Tel.: 0365/ 34042
am 02.02.2020
Aesculap-Apotheke, Johannes-R.-Becher-Straße 1, Gera
Tel.: 03 65/ 437610
am 07.02.2020
Apotheke am Puschkinplatz, Schlossstr. 19, Gera
Tel.: 0365/ 24906
am 07.02.2020
Macrobius-Apotheke, Poststr. 6, Wünschendorf
Tel.: 036603/ 88212
am 08.02.2020
Stern-Apotheke, Wiesestr. 5, Gera
Tel.: 0365/ 813010
am 08.02.2020
Löwen-Apotheke, Hauptstraße 2c, Pölzig
Tel.: 036695/ 20787
am 09.02.2020
Alte Apotheke Zwötzen, Lange Str. 7, Gera
Tel.: 0365/ 73728 - 0
am 14.02.2020
Kronen-Apotheke, Schleizer Str. 35, Gera
Tel.: 0365/ 737820
am 14.02.2020
Ahorn-Apotheke, Südrand 2a, Großenstein
Tel.: 036602/ 512990
am 15.02.2020
Zentral Apotheke Am Puschkinplatz, Puschkinplatz 2, 
Gera
Tel.: 0365/ 77307071
am 16.02.2020
Schwanen-Apotheke, Markt 9, Ronneburg
Tel.: 036602/ 1480
am 16.02.2020
Elster-Apotheke, Fröbelstraße 15, Gera
Tel.: 0365/ 77390112

Seniorenbeirat

Gratulationen zu Seniorengeburtstagen
Der Seniorenbeirat der Stadt Ronneburg gratuliert ganz 
herzlich unseren Seniorinnen und Senioren zum Geburts-
tag am:

01.02.1936 Vera Wötzel zum 84. Geburtstag
01.02.1940 Lutz Bergner zum 80. Geburtstag
03.02.1936 Gerhard Thielemann zum 84. Geburtstag
10.02.1941 Rita Gottschalch zum 79. Geburtstag
16.02.1947 Laszlo Gerencser zum 73. Geburtstag
19.02.1937 Anneliese Ernst zum 83. Geburtstag
25.02.1938 Irmgard Grünig zum 82. Geburtstag
26.02.1929 Gisela Winkler zum 91. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr 
beste Gesundheit, viel Freude und Wohlergehen in unse-
rer Stadt.

Notdienste:

Telefonseelsorge Gera e.V.
(kostenlos) � Tel.: 0800-1110111
„Schlupfwinkel“, Sorgentelefon für
Kinder und Jugendliche (kostenlos) � Tel.: 0800-008080
Frauen in Not, Gera � Tel.: 0365-51390
Gas: Gasversorgung
Thüringen GmbH (kostenlos) � Tel.: 0800-6861177
Energie:
Thüringer Energie Jena � Tel.: 03641-8171111
� Fax: 03641-8171118
Wasser/Abwasser:
Zweckverband Mittleres Elstertal Gera
(Dienstzeit) � Tel.: 0365-48700
(außerhalb der Dienstzeit) � Tel.: 0800-5888119

Allgemeine Information:

AWV Ostthüringen
De-Smit-Str. 18, 07545 Gera� Tel.: 0365-83321 50
(Für Kunden, die ohne Zusatzkosten aus dem Festnetz 
anrufen können)
� 01802-298168
(Für Kunden, die nicht ohne Zusatzkosten aus dem Fest-
netz telefonieren können) [6 ct - zeitunabhängig]

Rettungsdienst
Notruf � 112

Notfalldienst

Für den ambulanten Bereitschaftsdienst gilt die bundes-
einheitliche Rufnummer � 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst gilt die bun-
deseinheitliche Rufnummer � 116 117.

Tierärztlicher Notdienst
Tierärztliche Klinik für Kleintiere, Gera-Lusan
Lusaner Straße 20� Tel.: 0365/ 35113

Apothekenbereitschaft
Notdienstplan der Geraer Apotheken und Umgebung, je-
weils von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des folgenden Tages

am 17.01.2020
Arcaden-Apotheke, Heinrichstr. 30, Gera
Tel.: 0365/ 8001910
am 18.01.2020
Neue Apotheke, Ernst-Toller-Str. 15, Gera
Tel.: 0365/ 8323305
am 19.01.2020
Kronen-Apotheke, Schleizer Str. 35, Gera
Tel.: 0365/ 737820
am 19.01.2020
Ahorn-Apotheke, Südrand 2a, Großenstein
Tel.: 036602/ 512990
am 24.01.2020
St. Johannis-Apotheke, Zabelstraße 3, Gera
Tel.: 0365/ 51322
am 25.01.2020
Ferber-Apotheke, Lessingstr. 2, Gera
Tel.: 0365/ 200181
am 26.01.2020
Rossplatz-Apotheke, Heinrichstr. 46, Gera
Tel.: 0365/ 8003055
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Schulnachrichten

Grundschule Ronneburg

Exkursion nach Erfurt

Viele Kinder reisen mit ihren Eltern um 
die ganze Welt, aber fragt man nach un-
serer Landeshauptstadt, wissen wir so 
wenig. Also, auf nach Erfurt!
Am 5. Dezember 2019 starteten wir mit dem Zug Rich-
tung Landeshauptstadt. Am Rathaus startete dann unsere 
Stadtführung. In 2 Stunden erfuhren wir ganz viele interes-
sante Dinge über Erfurt. Wir liefen über die Krämerbrücke, 
durch die Altstadt und natürlich sahen wir uns auch den 
Dom und die Severikirche an. Die Zeit verging wie im Flug.

Nach unserem Rundgang wurde natürlich dem Weih-
nachtsmarkt ein Besuch abgestattet. Dort stärkten wir uns, 
um dann auch die Fahrgeschäfte auszuprobieren und die 
vielen Stände zu bestaunen.
Gegen Abend fuhren wir zurück nach Ronneburg. Uns hat 
dieser tolle Ausflug sehr gefallen! Danke auch an die mit-
gereisten Eltern!
Wir wünschen allen Ronneburgern alles Gute für 2020!

Es grüßen die Kinder der Klasse 4b
mit ihrer Lehrerin Frau Gehl
(Text und Foto)

Mitteilungen der Ronneburger  
Wohnungsgesellschaft

Wir suchen ...
Die Ronneburger Wohnungsgesellschaft mbH ist das 
städtische Wohnungsunternehmen der Stadt Ron-
neburg. Für dieses suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt unbefristet und in Vollzeit einen

Mitarbeiter/in Wohnungswirtschaft (m/w/d)

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie im 
Internet unter www.ronneburger-wohnungsgesell-
schaft.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per 
Post oder E-Mail.

Der Bewerbungsschluss ist am 31.01.2020.

Ronneburger Wohungsgesellschaft mbH

Kindergartennachrichten

Sportlich ins neue Jahr

Die gemütlichen Festtage sind vorbei, 
der letzte Schokoladenweihnachtsmann 
im Bauch und auch die Weihnachts-
plätzchen sind längst alle. Nun heißt es 
für unsere 32 Vorschulkinder im Luftikus 
wieder jeden Dienstag „Sport frei!“ Dann gehen wir in die 
große Turnhalle unserer Grundschule. Dort haben wir viel 
Platz und verschiedene Geräte, um Kraft, Ausdauer und 
Geschicklichkeit zu trainieren.

Unser Können zeigen wir dann beim Bummisportfest in 
Bad Köstritz. Dort treffen jedes Jahr im Mai die Kinder 
der umliegenden Kindergärten aufeinander und treten in 
Staffelspielen gegeneinander an. Wir trainieren fleißig für 
unseren Erfolg und wünschen nun auch Ihnen ein erfolg-
reiches und gesundes neues Jahr!

Ihre Luftikusse
(Text und Foto)
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dem Zug zurückzulegen. Im Theater durften die Schüler 
das Stück „Der glattrasierte Weihnachtsmann“ ansehen. 
Alle lauschten gespannt und hatten viel Spaß. 
Im Anschluss durfte ein Besuch auf dem Weihnachtsmarkt 
natürlich nicht fehlen. Das Taschengeld war auch schnell 
ausgegeben. Manche legten die letzten Stücke für etwas 
Gemeinsames noch zusammen. 26 rote Zipfelmützen 
zeigten an diesem Tag, dass sie schon eine tolle Truppe 
sind.
Mit einem Lächeln und viel zu erzählen holten wir unsere 
Kinder später ab.

Die Elternsprecher der Klasse 1a
(Text und Bild)
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In der Zeit von 08.05 – 11.45 Uhr führen der Handball-Sportverein und 
die Staatliche Grundschule in der Ronneburger Sporthalle das  

gemeinsame Schulsportfest ( Schuljahr 2019/20 )durch. 
 

 

 

 

mit 
- Slalomlauf mit Ball 
- Hindernislauf ( nur Klassenstufe 1 ) 
- Dreier - Hopp 
- Medizinball-Weitstoßen 
- Werfen auf Handballtor  
- Geschicklichkeitsspiel mit Ball 
- Handballzielwerfen auf Mini-Torwand 

 

 

 
 

anschließend Siegerehrung 
 

Handballsportverein Ronneburg e.V. 

 

Schiller-News

Ein kleiner Rückblick auf 2019

Januar Zum letzten Mal vor der großen 
Sanierung strömten Gäste zum „Tag der 
offenen Tür“ in unsere Schule. 15 Schü-
ler beteiligten sich am Wintersportlager 
in St. Michael. Mit Silber kehrten unse-
re Handballer um Torjäger Paul Dietsch 
vom Schulamtsfinale zurück.

Februar In unserer Aula wurden die besten Sportler und 
Mathematiker ausgezeichnet.

März Mitte des Monats begann mit dem Aufstellen der 
Gerüste die Außensanierung. Bei der Englisch-Olympiade 
gingen die Mädchen leer aus – in den Klassenstufen 6 bis 
9 siegten Arne, Adrian, Luca und Simon!

Besondere Schultage in der Weihnachtszeit

Am Dienstag, d. 03.12.2019 war für unsere Klasse 1a ein 
besonderer Schultag. Der 1. Projekttag zum Thema Weih-
nachten stand vor der Tür. Die 26 Schüler haben sich in 
vier Gruppen geteilt und an verschiedenen Stationen ihr 
Können und ihre Kreativität bewiesen. Ob beim Verzieren 
der leckeren Plätzchen oder beim Basteln der Weihnachts-
geschenke für Mama und Papa, überall waren die Kinder 
mit Neugier und Ehrgeiz dabei. An diesem Tag zeigten die 
kleinen Schüler, was sie in den letzten Monaten schon al-
les gelernt haben. Die dekorierten Plätzchen wurden ge-
nau nachgezählt und auch die Weihnachtskärtchen für die 
Geschenke wurden voller Stolz selbst geschrieben.

Nach dem Mittagessen saßen die Schüler gemütlich zur 
Weihnachtsfeier zusammen und aßen ihre Plätzchen und 
andere Leckereien. Alle Kinder lauschten Frau Kirchner, 
die ein schönes Weihnachtsmärchen vorlas, als es plötz-
lich an der Tür klopfte. Der Weihnachtsmann besuchte die 
Klasse 1a und brachte einen ganzen Sack voller Geschen-
ke mit. Die Kinder waren begeistert und es wurden schöne 
Erinnerungsfotos mit dem Weihnachtsmann geschossen.
Es war ein toller Tag für alle Beteiligten, auch für uns hel-
fende Eltern. Ein großer Dank gilt Frau Kirchner und Frau 
Zentner, die sich über die schulischen Aktivitäten hinaus 
für die Kinder einsetzen, um ihnen diese schönen Erleb-
nisse zu ermöglichen. Dies ist aber nicht ohne die Unter-
stützung der Eltern möglich. So waren auch an diesem 
Tag viele Muttis zur Unterstützung vor Ort. Vielen Dank 
dafür! Ein großer Dank auch an alle anderen Eltern, die 
die Klasse nicht nur an diesem Tag, sondern die ganze 
Weihnachtszeit mit vielen Leckereien und kleinen Überra-
schungen verwöhnten. Durch dieses Engagement können 
wir unseren Kindern eine unvergessliche Grundschulzeit 
ermöglichen.
Am 11.12.2019 folgte gleich der nächste Höhepunkt: ein 
Theaterbesuch in Gera. Alle waren sehr gespannt und 
freuten sich schon am Morgen, die Strecke nach Gera mit 
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September Eine überschaubare Zahl an Sportlern betei-
ligte sich am „Lauf mit Herz“ in Gera. Unsere Fußballer 
scheiterten in der Vorrunde von „Jugend trainiert für Olym-
pia“ in Greiz.

Oktober Die „Kleinen“ konnten die Ferienfreizeit genie-
ßen, die „Großen“ übten schon mal für später und gingen 
zur Juniorwahl.

November Beim alljährlichen Hallen-Meeting konnten 
sich alle sportlich betätigen und die Handballer der WK III 
schafften die Qualifikation für das Schulamtsfinale in Gera.

Dezember Die besten Mathematiker kämpften um Start-
plätze für die Kreis-Olympiade. Das traditionelle Weih-
nachtskonzert wartete gleich mit zwei Neuheiten auf: Es 
beteiligten sich Jungen und Mädchen aus allen 3 Ronne-
burger Schulen und die Stadt stellte uns dankenswerter-
weise das Schützenhaus als Location zur Verfügung. Eine 
Spendenaktion und ein Kuchenbasar der 10a erbrachten 
eine stolze Summe von 1.012,90 € für das Kinderhospiz 
Mitteldeutschland.

Herr Golchert

H. Tröger

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden  
Ronneburg mit Naulitz und Kauern sowie  
Raitzhain mit Stolzenberg, Haselbach, 
Mennsdorf, Paitzdorf, Reust und Rückersdorf
Pfarramt: Pastorin Gabriele Schaller, Kirchplatz 3
Telefon: 036602 514731, Fax: 036602 514732
E-Mail: pfarramt-ronneburg@t-online.de
Kantorat: Kantor Thomas Leich, Kirchplatz 11
Telefon/Fax: 036602 22569
E-Mail: leich.thomas@gmx.de
Friedhofsverwaltung/Stadtkirchnerei:
Frau Preiß, Zeitzer Straße 3
Telefon: 036602 22270, Fax: 036602 93044
E-Mail: kirchengemeinde-ronneburg@t-online.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: � 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: � 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Absprache
Evangelischer Kindergarten „Regenbogenland“
Kathrin Parthey, Am Sperlingszaun 13
Telefon: 036602 23019, Fax: 036602 93765
E-Mail: regenbogenland-rbg@gmx.de
Internet: www.kirchengemeinde-ronneburg.de
Telefonseelsorge (anonym und gebührenfrei)
Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222

Herr Tröger

April Mit einem Sieg (Annabelle) und einem 2. Platz 
(Antonia) kam unsere kleine Delegation von der Mathe-
Olympiade aus Greiz zurück. Die Handballer der WK IV 
um Luis, Charlie und Fritz gewannen das Schulamtsfinale 
in Stadtroda und die Schüler der 10a präsentierten erfolg-
reich ihre Projektarbeiten.

Mai Zur Abschlussfahrt weilten unsere Zehntklässler in 
Berlin. Bronze erkämpften unsere jüngsten Handballer 
beim Thüringen-Finale von „Jugend trainiert für Olympia“ 
in Wutha-Farnroda.

Juni Alle Schüler der 10a erwarben den Realschulab-
schluss, aber nur zwei Hauptschüler schafften die Quali-
Prüfung…

Juli Das Sport-und Spielfest, der Schulwandertag und 
Projekte im BUGA-Gelände prägten die letzten Schultage. 
Mit Frau Höfer und Frau Hartmann wurden die langjährige 
Rektorin und ihre Stellvertreterin in den Ruhestand verab-
schiedet und eine Woche lang liefen die Umräumarbeiten 
innerhalb des Schulgebäudes.

Herr Tröger

August Frau Solf und Herr Golchert nahmen ihre Arbeit 
als neue Schulleitung auf. Über 300 Schüler lernen im 
Schuljahr 2019/20 in der Friedrich-Schiller-Schule. Auf 
Grund der Bauarbeiten werden allerdings 5 Klassen (5 
und 6) an der Grundschule unterrichtet!
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Mittwoch, 19. Februar 2020
15:00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim in Ronneburg, 

Dr.-Ibrahim-Straße 3
16:30 Uhr Konfirmandenstunde im Gemeindesaal des 

Ronneburger Pfarrhauses
Donnerstag, 20. Februar 2020
10:00 Uhr Gottesdienst in der Ronneburger Seniorenre-

sidenz, Markt 14
Freitag, 22. Februar 2019
18:30 Uhr Junge Gemeinde (JG) im Pfarrhaus Ronne-

burg

Neuer Kantor für Ronneburger Gemeinde
Liebe Ronneburger Gemeinde (mit Raitzhain und Kauern),
ich freue mich, ab diesem Jahr auch in Ronneburg tätig 
zu sein und darüber, dass der Übergang so unkompliziert 
und nahtlos erfolgt....
Seit zwei Jahren bin ich in der Nachbargemeinde Schmölln 
aktiv und übernehme nun auch Ihre Gemeinde in kirchen-
musikalischen Belangen. Ich hoffe, dem hohen Anspruch, 
den mein geschätzter Kollege und Vorgänger Thomas 
Leich erbaut hat, gerecht werden zu können.
Ab 09.01.2020 bin ich in zweiwöchigem Rhythmus im 
Kindergarten „Regenbogenland“ und lade alle Kinder ein, 
zwischen 15:15 - 16:00 Uhr fröhlich mitzusingen.
Ebenfalls ab diesem Tag lade ich den Familienchor ein, 
mit den Proben nun bei mir fortzusetzen. Dies erfolgt im 
Kantorat jede Woche (Do) von 18:00 - 19:30 Uhr.
Der Kirchenchor probt dann im Anschluss ab 20 Uhr im 
Pfarrhaus.
‚Ja, mit Gottes Hilfe‘ heißt es so schön bei feierlichen kirch-
lichen Zeremonien, und dies ist auch mein Motto für mein 
Tun in und mit Ihrer Gemeinde in diesem wunderschönen 
Altenburger Land. In diesem Sinne freue ich mich auf Sie 
alle und auf unsere Zusammenarbeit!
Ich wünsche allen Gemeindegliedern alles Gute im neuen 
Jahr!

Ihr César Gustavo La Cruz
(Text und Foto)

Stellenanzeige
Die ev.-luth. Kirchengemeinde Ronneburg stellt ab so-
fort für den Friedhof Ronneburg eine

Bestatterin/einen Bestatter

auf Minijobbasis ohne zeitliche Befristung ein.
Ein seriöser, freundlicher und einfühlsamer Umgang 
mit Menschen ist für diese Tätigkeit Voraussetzung.
Wir stehen gern für ein Gespräch zur Verfügung.
Nachfragen und Bewerbungen bitte an:
Friedhofsverwaltung Ronneburg, Zeitzer Str. 3, 07580 
Ronneburg Tel. 036602/22270

Herzliche Einladung  
zu folgenden Gottesdiensten und  
Veranstaltungen der Kirchengemeinde  
Ronneburg

Sonntag, 19. Januar 2020 - 2. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche Ronneburg 

+ Feier Hl. Abendmahl
10:00 Uhr Gottesdienst in der Mennsdorf bei Familie 

Gerth mit Grit Weidner
14:00 Uhr Gottesdienst im Feuerwehrvereinshaus in 

Reust
Montag, 20. Januar 2020
16:00 Uhr Christenlehre für Kinder bis zur 3. Klasse im 

Pfarrhaus Rückersdorf
17:00 Uhr Christenlehre für Kinder der 4. - 6. Klasse im 

Pfarrhaus Rückersdorf
Freitag, 24. Januar 2020
18:30 Uhr Junge Gemeinde im Gemeindesaal des Ron-

neburger Pfarrhauses
Sonntag, 26. Januar 2020 - 3. Sonntag nach Epiphanias
14:00 Uhr Zentralgottesdienst in der Kirche Haselbach 

mit Kinderkirche und Kirchenkaffee
Dienstag, 28. Januar 2020
16:30 Uhr Christenlehre mit Pfarrerin Gabriele Schaller 

im Gemeindesaal des Ronneburger Pfarr-
hauses

Mittwoch, 29. Januar 2020
14:00 Uhr Gemeindenachmittag im Christophorus-Haus 

Ronneburg
Sonntag, 02. Februar 2020 - letzter Sonntag nach Epi-
phanias
10:00 Uhr Gottesdienst mit Mirko Weisser in der Kirche 

Paitzdorf
17:00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel Linda in der 

Marienkirche Ronneburg
Montag, 03. Februar 2020
16:00 Uhr Christenlehre für Kinder bis zur 3. Klasse im 

Pfarrhaus Rückersdorf
17:00 Uhr Christenlehre für Kinder der 4. - 6. Klasse im 

Pfarrhaus Rückersdorf
Mittwoch, 05. Februar 2020
16:30 Uhr Konfirmandenstunde im Gemeindesaal des 

Ronneburger Pfarrhauses
Donnerstag, 06. Februar 2020
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis im Christophorus-Haus 

Ronneburg
Sonntag, 09. Februar 2020 - Septugesimae
10:00 Uhr Zentralgottesdienst mit Einführung von Kan-

tor Gustavo La Cruz mit Frau Supn. Dr. Jahn 
in der Marienkirche Ronneburg

17:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Kauern
Mittwoch, 12. Februar 2020
14:30 Uhr Frauenkreis im Kultur- und Vereinshaus Ha-

selbach
Sonntag, 16. Februar 2020 - Sexagesimae
10:00 Uhr Gottesdienst mit Grit Weidner im der Kirche 

Rückersdorf
Montag, 17. Februar 2020
16:00 Uhr Christenlehre für Kinder bis zur 3. Klasse im 

Pfarrhaus Rückersdorf
17:00 Uhr Christenlehre für Kinder der 4. - 6. Klasse im 

Pfarrhaus Rückersdorf
Dienstag, 18. Februar 2020
14:30 Uhr Frauenkreis im Kulturhaus Paitzdorf
16:30 Uhr Christenlehre mit Pfarrerin Gabriele Schaller 

im Gemeindesaal des Ronneburger Pfarr-
hauses
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ßen Runde zusammenkommen. Umso mehr genießen wir 
alle natürlich solche schönen, gemütlichen, gemeinsamen 
Stunden in festlichem Ambiente bei netten Gesprächen 
und gutem Essen. Sehr gefreut haben wir uns, dass unse-
re Bürgermeisterin Frau Leutloff den ganzen Nachmittag 
und Abend mit uns gefeiert und allen Bewohnern weih-
nachtliche Wichtelgeschenke aus dem Ronneburger Rat-
haus mitgebracht hat. Dafür unseren herzlichsten Dank!

Nun freuen wir uns sehr auf das neue Jahr und sind ge-
spannt, was es alles für uns bereithält. Wir haben festge-
stellt, dass alleine die Jahreszahl 2020 vielversprechend 
klingt. Neben einigen anderen runden Geburtstagen, die 
bei uns anstehen und auch gebührend gefeiert werden, 
wird die Lebenshilfe Gera im neuen Jahr 30 Jahre alt. 
Dieses Jubiläum wollen wir natürlich mit verschiedenen 
Aktionen und Festen würdigen und feiern!
Wir wünschen allen uns verbundenen Familien, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn ein gesundes, fröhliches und 
rundum wunderbares neues Jahr!

Die Bewohner und Betreuer des Wohnhauses Ronneburg
(Text und Foto - Wohnhaus Lebenshilfe)

Katholische Filialgemeinde Maria Geburt
Altenburger Str. 52, Ronneburg
Zuständige Pfarrei:
St. Elisabeth, Kleiststr. 7, 07546 Gera
Pfarrer Bertram Wolf
Tel.: 0365 2 64 61
info@kath-kirche-gera.de
www.kath-kirche-gera.de

Sonntag, 19.01. 9:00 Hl. Messe
Mittwoch, 22.01. 9:00 Hl. Messe
Sonntag, 26.01. 9:00 Hl. Messe
Mittwoch, 29.01. 9:00 Hl. Messe anschl. Seniorenvor-

mittag
Sonntag, 02.02. 9:00 Hl. Messe
Sonntag, 09.02. 9:00 Hl. Messe
Mittwoch, 12.02. 9:00 Hl. Messe
Sonntag, 16.02. 9:00 Hl. Messe
Mittwoch, 19.02. 9:00 Hl. Messe

Jehovas Zeugen laden alle zu ihren öffentli-
chen Vorträgen ein - Februar 2020
Die Vorträge dauern ca. 30 Min.
Wo? Königreichssaal der Zeugen Jehovas

Heinrich-Leo-Straße 6 (Gewerbegebiet Tinz)
07552 Gera

Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottes-
dienste zu besuchen. Jeder ist herzlich eingeladen, ein-
mal hereinzuschauen. Der Eintritt ist frei und es gibt keine 
Kollekte.
Mehr Informationen finden sie unter: jw.org

Datum Zeit Thema
02.02.2020 10:00 Wer eignet sich die Menschheit zu 

regieren?
17:00 Inmitten einer verkehrten Generati-

on untadelig wandeln
09.02.2020 10:00 Hält Gott dich persönlich für wichtig?

17:00 In all unseren Drangsalen Trost fin-
den

16.02.2020 10:00 Warum sich von der Bibel leiten las-
sen?

17:00 Ist Gott noch herr der Lage?
23.02.2020 10:00 Freundschaft mit Gott oder der Welt 

– wofür entscheidest du dich?
17:00 Biblische Grundsätze – eine Hilfe 

bei heutigen Problemen?

Änderungen vorbehalten
Sylvia Vogel

Ronneburger Notizen

Was es im „Wohnhaus Ronneburg“  
der Lebenshilfe Gera so neues gibt
Wir, die Bewohner und Betreuer des „Wohnhaus Lebens-
hilfe“ lassen ein ereignisreiches und schönes Jahr 2019 
zurück. Gemeinsam haben wir verschiedene Ausflüge un-
ternommen und große und kleine Feste gefeiert.
Das Jahr haben wir bei unserer Weihnachtsfeier am 
13.12.2019 im Gasthof „Zur fröhlichen Wiederkunft“ in Lin-
da ausklingen lassen. Es gibt nur wenige Gelegenheiten, 
bei denen wir mit den Eltern, Geschwistern, gesetzlichen 
Betreuern und liebgewonnenen Freunden in so einer gro-
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Eine über hundertjährige Tradition ging in 
Ronneburg zum Jahresabschluss zu Ende
Am 31. Dezember 2019 schloss für immer die Traditions-
gaststätte „Skatklause“ in der Schloßstraße 6 ihre Pforten. 
Den Namen Schloßstraße bekam sie erst im Jahre 1990. 
Zu DDR-Zeiten hieß sie Max-Reimann-Straße und noch 
viel früher war es die Schuhgasse. Die Familie Schäfer 
waren die letzten Betreiber in einer langen Kette, die be-
reits 1882 begann. Damals betrieb ein gewisser Ferdinand 
Dix in diesem Haus die Dix´s Restauration“. Dann im Jahr 
1912 kaufte Heinrich Barofsky von der Witwe Dix das Re-
staurant und gab ihm den Namen „Barofskys Restaurant“. 
Mit einer Anzeige im Ronneburger Anzeiger vom 13. Fe-
bruar 1913 warb er um Besucher. Gemeinsam mit seiner 
Frau Martha betrieb er das Lokal mit zwei Unterbrechun-
gen viele Jahre bis 1962. Zwischen den Jahren 1949-1953 
trat die HO (Handelsorganisation) als Pächter ein. Die HO 
war ein in Volkseigentum geführtes staatliches Einzelhan-
delsunternehmen in der DDR. Der Geschäftsleiter hieß 
Rolf Meyer. So manchem älteren Ronneburger ist das 
Wirtshaus auch noch unter dem Namen „Hummel“ oder 
auch „Schwarze Hummel“ bekannt. Den letzten Namen 
führte es bis in das Jahr 1962. Am 31. Mai 1962 übernahm 
Erich Schäfer die Gaststätte und nannte sie „Skatklause“. 
Insgesamt 21 Jahre führte er sie mit seiner Frau Gisela.

Am 1. Juli 1981 über-
nahm dann Detlef 
Schäfer die Gaststät-
te von seinem Vater. 
Gemeinsam mit seiner 
Frau Erika führte er sie 
bis zum 31. Dezem-
ber 2019. Das Ehe-
paar Schäfer hat ei-
nen 42-jährigen Sohn 
Thomas, der eben-
falls Koch lernte und 
heute als solcher in 
Sindelfingen arbeitet 
und lebt. Den Ronne-
burgern und vor allem 
den Handballern wird die „Skatklause“ bestimmt in guter 
Erinnerung bleiben. War sie doch eine Adresse für gute 
Hausmannskost und freundliche Bedienung. So mancher 
feierte in dieser Traditionsgaststätte in historischer Einrich-
tung Geburtstage und andere Höhepunkte.

Horst Hoffmann
(unter Verwendung einer historischen Schrift)
(Text und Foto)

Kollektiv weiterhin auf dem Vormarsch!
Für das Kollektiv Team aus Ronneburg geht ein an-
strengendes und Produktives Jahr zu Ende. Bereits am 
24.10.19 erschien das lang erwartete erste Buch der „A 
Journey to Layia“ Reihe bei Epubli, Amazon und Weltbild 
und quotierte die beeindruckende Leistung der Ronnebur-
ger Autoren Alexander Kaiser und Norbert Schüssler. Pa-
rallel wurde zum erscheinen das Buches auch der Trailer 
Veröffentlicht. „A Journey to Layia: The Arrival“ kann auf 
YouTube bestaunt werden und honoriert zeitgleich die 
Arbeit aller Cosplay Models die dem Ruf des Kollektiv´s 
gefolgt sind. Als wäre dies nicht genug verstärkte sich das 
Kollektiv selbst mit einem neuen Mitglied und auch das 
„Layia“ Team kann auf neue Unterstützung sich freuen. 
Maren Kaspar (siehe Bild rechts) schloss sich Anfang De-
zember dem Kollektiv Team an und wird sowohl den Kre-
ativ Bereich verstärken als auch an der Organisation von 
Shootings und Drehs beteiligt sein.

Zudem nimmt die junge Lobensteinerin auch als Darstel-
lerin am „Layia“ Projekt Teil. Verstärkung für das Cosplay 
Projekt kommt auch einmal mehr aus Ronneburg! Jenni-
fer Rogalski (siehe Bild links) schloss sich ebenfalls An-
fang Dezember der „Layia“ Familie an und reiste mit ihnen 
schon nach Pottenstein nähe Bayreuth. Mitte Dezember 
wird sie zum ersten mal an einem Dreh teilnehmen den 
dann beginnen die Dreharbeiten für die erste Vorgeschich-
te des „Layia“ Universums. „A Layia Story: Rise of the 
King“ lautet der Titel der Vorgeschichte und neben Jenni-
fer wird auch Ronneburger Lucas Ballmann als einer der 
Headliner der Geschichte fungieren. Schriftsteller Norbert 
Schüssler wird in seiner Rolle als alter Hexenmeister Em-
mir zurück kehren und auch Nico Ender wird als „Prince of 
Darkness“ sein Debüt feiern.
Die Veröffentlichung des Trailers wird auf YouTube sein. 
Als Termin nannten die Autoren den 01.01.2020.
Wer dem Kollektiv und dem „Layia“ Projekt folgen möch-
te kann dies gern tun auf Facebook unter „Das Kollektiv“ 
oder über Instagram „TheRealKollektiv“. Zudem haben die 
beiden Kollektiv Mitglieder Nico Ender und Norbert Schüs-
sler die Seite „Brotherhood Picture“ auf Facebook und In-
stagram ins Leben gerufen. Dort werden die Reisen des 
„Layia“ Teams dokumentiert und Model Shooting Bilder 
veröffentlicht.

Presse Abteilung „Das Kollektiv“
Nico Ender und Maren Kasper
(Text und Bild)
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Donnerstag, den 06.02.2020
ab 14:00 Uhr Würfel- und Spielenachmittag
Dienstag, den 11.02.2020
ab 14:00 Uhr Seniorentreff bei Kaffee und Kuchen
Donnerstag, den 13.02.2020
ab 14:00 Uhr Würfel- und Spielenachmittag
Dienstag, den 18.02.2020
ab 13:30 Uhr Sport mit Christine
ab 14:00 Uhr Seniorentreff bei Kaffee und Kuchen
Donnerstag, den 20.02.2020
ab 14:00 Uhr Würfel- und Spielenachmittag

B. Pavel
Leiterin Begegnungsstätte
-- Änderungen vorbehalten! --

25. Gemeinsames Schulsportfest der Staatl. 
Grundschule und des HSV Ronneburg

179 Kinder am 04.02.2020  
beim HSV zu Gast

1994 wurde die Idee geboren, ein ge-
meinsames Schulsportfest von Grund-
schule und HSV in der Ronneburger 
Sporthalle durchzuführen. Seither hat 
man dieses Vorhaben in die Tat umgesetzt. Im Schuljahr 
2019/2020 findet dieses traditionelle gemeinsame Schul-
sportfest seine Fortsetzung. Der HSV und die Ronnebur-
ger Handballer haben die 6 - 10jährigen Kid`s der Staatl. 
Grundschule für Dienstag, den 4. Februar in die Sport-
halle an der Zeitzer Straße eingeladen. Und das bereits 
zum 25. Mal. In der Zeit von 08.00 bis 11.45 Uhr stehen 
„Spiel, Spaß & sportliche Leistungen“ für 179 Mädchen 
und Jungen auf der Tagesordnung. Slalomlauf mit Ball, 
Hindernislauf der 1. Klassen, Medizinballstoßen, Dreier-
Hopp,Torwandwerfen, Geschicklichkeitsspiele, das Über-
winden eines HSV-Torwartes, Mini-Handball, Zweifelder-
ball und „Ball über die Leine“ stehen am Vormittag auf 
dem mehrstündigen Programm. Die Mädchen und Jungen 
werden erneut ihre Talente beweisen. Die „Besten“ erhal-
ten für ihre guten Leistungen Urkunden und Medaillen. 
Natürlich rechnen die Organisatoren auch damit, dass der 
ein oder andere unter den Teilnehmern zukünftig den Weg 
zum regelmäßigen, organisierten Sporttreiben findet. Die 
Handballer würden sich über weiteren „Zulauf“ sehr freu-
en. Und die Kid`s freuen sich, wenn an diesem Vormittag 
viele Zuschauer, Muttis, Vatis, Omis und Opis, Freunde 
und Bekannte den Weg in die Sporthalle finden. Einig ist 
man sich bereits im Vorfeld, eine gute Zusammenarbeit 
von Schule und Verein lohnt sich immer.

J.B. (Jürgen Bäumler)

Unser Weihnachtsturnier in Ronneburg ...
war mit nahezu 90 Teilnehmern (und über 130 Starts in 
den beiden Disziplinen Kampf und Technik) größer als 
im Vorjahr. Sehr erfreulich dabei das steige wachsende 
Teilnerhmerfeld im Bereich Technik - hier waren diesmal 
gleich 50 Sportler am Start. Abgesehen der zeitweise den 
Dienst verweigernden Heizungsanlage und der dadurch 
zu anfangs etwas kühlen Temperaturen, verlief das Turnier 
insgesamt sehr rund. Warum das so war, kam insbeson-
dere in den Grußworten der Ronneburger Bürgermeisterin 
Krimhild Leutloff sowie des Geschäftsführers der Hyundai 
Autopark Lätsch GmbH Andreas Brunzlow deutlich zum 
Ausdruck: Es ist das freiwillige und vielfältige Engagement, 
welches erst derartige Veranstaltungen erst ermöglicht. 
Ob Trainer, Coaches, Kampfrichter und die zahlreichen 

Vereine und Verbände

Nachruf

Am 19. Dezember 2019 verstarb 
plötzlich und unerwartet unser 
langjähriges Vereins- und Grün-
dungsmitglied

Klaus Jakob
Durch seinen Tod verliert der Heimatverein Ronne-
burg einen guten allseits geschätzten Freund.

Sein Wissen über die Vergangenheit der Stadt Ron-
neburg insbesondere aber seine Fachkunde aus den 
Bereichen des Bergbaus und der Geologie stellte er 
jederzeit uneigennützig unserem Verein zur Verfü-
gung. Sein Engagement und seine Verdienste beim 
Aufbau und Erhalt des Stadt- und Schulmuseums 
waren richtungsweisend und trugen wesentlich zum 
hohen Ansehen unseres Vereins und der Stadt Ron-
neburg bei.

Bis ins hohe Alter galt seine besondere Aufmerk-
samkeit der Jugendarbeit und Wissensvermittlung 
hauptsächlich auf dem Gebiet der Geologie und Hei-
matkunde.

Er war uns in Wort und Tat immer eine große Hilfe.
Seine Persönlichkeit wird uns stets in guter Erinne-
rung bleiben.

Wir halten seinen Namen in Ehren und trauern auf-
richtig um ihn.

Im Namen des Heimatvereins
René Lindig
(Text und Foto - Heimatverein Ronneburg)

Begegnungsstätte der Volkssolidarität e.V.

„Zur fröhlichen Runde“
07580 Ronneburg, Herrengasse 16

Jeden Montag
ab 13:00 Uhr Skatnachmittag
Jeden Mittwoch
ab 14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag 

bei Kaffee und Kuchen
Dienstag, den 21.01.2020
ab 13:30 Uhr Sport mit Christine
ab 14:00 Uhr Seniorentreff bei Kaffee und Kuchen
Donnerstag, den 23.01.2020
ab 14:00 Uhr Würfel- und Spielenachmittag
Dienstag, den 28.01.2020
ab 14:00 Uhr Geburtstag des Monats
Donnerstag, den 30.01.2020
ab 14:00 Uhr Würfel- und Spielenachmittag
Dienstag, den 04.02.2020
ab 13:30 Uhr Sport mit Christine
ab 14:00 Uhr Seniorentreff bei Kaffee und Kuchen
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Infos & Anmeldungen:
Tel. 03731-215689 oder www.ferien-abenteuer.de

Adresse des Ferienlagers:
Kinder- und Jugendcamp Naundorf, Alte Dorfstr. 60, 09627 
Bobritzsch-Hilbersdorf

Infos & Anmeldungen: ( 0 37 31 - 21 56 89   w   www.ferien-abenteuer.de
Adresse: Kinder- und Jugendcamp Naundorf, Alte Dorfstr. 60, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf OT Naundorf

6 erlebnisreiche Tage für Kinder von 6-16 Jahren

mit einem Ausflug in die

6 erlebnisreiche Tage für Kinder von 6-16 Jahren

mit einem Ausflug in die

19.07. - 25.07.
26.07. - 01.08.
02.08. - 08.08.
09.08. - 15.08.
16.08. - 22.08.

2020

Unser Programm:

Ihr übernachtet bei uns in gemütlichen Bungalows und 
Blockhütten mit Doppelstockbetten. Wir freuen uns auf euch!

Badespaß, Grillabende, Wasser-Fun-Sportfest, Bowling, 
Disco, Neptunfest, Lagerfeuer, Kinoabend, Fußball, 
Besuch eines Erlebnisbades, Tischtennis, Minigolf,
 Ausflug im Reisebus zur Kids Arena Marienberg, 

Spiel & Spaß und vieles mehr

Unser Programm:

Ihr übernachtet bei uns in gemütlichen Bungalows und 
Blockhütten mit Doppelstockbetten. Wir freuen uns auf euch!

Badespaß, Grillabende, Wasser-Fun-Sportfest, Bowling, 
Disco, Neptunfest, Lagerfeuer, Kinoabend, Fußball, 
Besuch eines Erlebnisbades, Tischtennis, Minigolf,
 Ausflug im Reisebus zur Kids Arena Marienberg, 

Spiel & Spaß und vieles mehr

2020

19.07. - 25.07.
26.07. - 01.08.
02.08. - 08.08.
09.08. - 15.08.
16.08. - 22.08.

Helfer - ohne sie gäbe es solche Veranstaltungen nicht. 
Das Weihnachtsturnier hat in Thüringen seit Anfang der 
90iger Jahr eine lange Tradition mit dem klaren Schwer-
punkt der Nachwuchsförderung - wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen am 12.12.2020 in Ronneburg.

Unser Ronneburger Team ...
war ebenfalls recht erfolgreich. Mit unseren 14 Kindern (die 
Jüngsten erst 6 Jahre) konnten wir nicht nur an Erfahrung 
gewinnen sondern auch die eine oder andere Medaille mit 
nach Hause nehmen. Am Ende reichte es für Platz 4 in der 
Mannschaftswertung.
Allen Medaillengewinnern, insbesondere denen mit Gold: 
Wenzel (Wettkampf), Vincent (Technik), Amelie (Technik) 
herzlichen Glückwunsch - hier waren z.T. überraschende 
Leistungen dabei. Das sollte Ansporn zu weiterhin fleißi-
gem Training sein, denn der nächste Wettkampf kommt 
bestimmt - und eine Prüfung steht im Frühjahr vor der Tür!
Danke nochmal ans gesamte Taekwondo-Team: Ohne all 
die Helfer / Eltern, dem Elternstammtisch, dem Trainer-
und OrgaTeam sowie unseren Coaches und Kampfrich-
tern wäre das gar nicht möglich.

Stev Brauner
ASC Ronneburg e.V.
(Text und Foto)

Aus der Region

Sommer-Ferien-Abenteuer 
für Kinder von 6 bis 16 Jahren
Das Kinder- und Jugendcamp Naundorf (Mittelsachsen), 
organisiert erlebnisreiche Sommer-Ferien-Abenteuer 
für Kinder und Jugendliche von 6-16 Jahren. Auf dem 
abwechslungsreichen Programm stehen u.a. Badespaß, 
Grillabende, Wasser-Fun-Sportfest, Bowling, Disco, 
Neptunfest, Lagerfeuer, Kinoabend, Fußball, Besuch ei-
nes Erlebnisbades, Tischtennis, Minigolf, ein Ausflug im 
Reisebus zur Kids Arena Marienberg, Spiel & Spaß und 
vieles mehr. Die Übernachtung erfolgt in gemütlichen 
Bungalows und Blockhütten mit Doppelstockbetten. Die 
Kinder erwartet ein riesiges Freigelände mit vielen Spiel-
möglichkeiten! Der Teilnehmerbeitrag beträgt 240,00 € pro 
Kind und Durchgang inklusive Übernachtung, Vollverpfle-
gung, Programm, Eintrittsgelder und Rund-um-Betreuung. 
Geschwister-Rabatte sind möglich. An- und Abreise sind 
selbst zu organisieren.

Termine:
19.07. - 25.07.2020
26.07. - 01.08.2020
02.08. - 08.08.2020
09.08. - 15.08.2020
16.08. - 22.08.2020
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Nach Redaktionsschluss

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Ronneburg, Landkreis Greiz, sucht 
ab sofort auf Basis eines Minijobs für 6 Std./Monat  
(ca. 100,00 € monatlich) unbefristet einen

– Zusteller Ronneburger Anzeiger (m/w/d) –

Preise
Abonnenten� 0,70 €
Freiverkauf� 1,00 €

Zeitung für Stadt und Land – Amtsblatt der Stadt Ronneburg

Ronneburger AnzeigerRonneburger Anzeiger

Ihr zukünftiger Aufgabenbereich:
Monatlich erscheint das Amtsblatt der Stadt Ronneburg, 
der Ronneburger Anzeiger. Dieser wird durch unsere 
Austräger auf verschiedenen Routen im Stadtgebiet Ron-
neburg, in der Regel einmal monatlich entsprechend 
Terminplan, in Absprache mit unserer verantwortlichen 
Zustellerin, vorrangig an private Haushalte, ausgetragen. 
Zur Unterstützung suchen wir kurzfristig eine/n neue/n, 
fleißige/n Zusteller/in, der/die mindestens 18 Jahre alt ist, 
sich gern an der frischen Luft bewegt und unseren Anzei-
ger zuverlässig und pünktlich verteilt. Grundsätzlich ist 
dies zu Fuß, mit dem Fahrrad, Moped oder PKW möglich. 
Da Ihr Zustellbereich jedoch einen großen Teil des Stadt-
gebiets umfasst, ist die Zustellung mit dem PKW ange-
dacht. Ein (PKW-) Führerschein ist demnach zwingend 
erforderlich.

Sie passen zu uns, wenn Sie:
•	 zuverlässig und freundlich sind
•	 eigenständig und verantwortungsvoll arbeiten
•	 motiviert und flexibel sind
•	 bei Ihrer Arbeit gern aktiv und an der frischen Luft sind

Wir bieten Ihnen:
•	 eine Einarbeitung durch unsere hauptverantwortliche 

Zustellerin
•	 eine pünktliche Bezahlung und einen sicheren Hinzu-

verdienst
•	 eine Vergütung nach EGr. 1 TVöD
•	 ein nettes Team
•	 regelmäßige Arbeitszeiten
•	 Jahressonderzahlung, Leistungsprämie, sowie eine 

Altersvorsorge der ZVK Thüringen

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail an perso-
nal@ronneburg.de oder per Post an Stadtverwaltung 
Ronneburg, Personalamt, Markt 1/2, 07580 Ronneburg. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Ponitz vom Per-
sonalamt unter der Telefonnummer 036602/536-19 gern 
zur Verfügung.

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei glei-
cher Eignung, Befähigung und fachlicher Qualifikation 
bevorzugt berücksichtigt. Ein vollständiger Nachweis ist 
beizufügen. Nicht berücksichtigte Bewerbungen werden 
nur gegen einen adressierten und ausreichend frankier-
ten Rückumschlag zurückgesandt oder können 8 Wo-
chen nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
im Personalamt angeholt werden. Die Verarbeitung und 
Übermittlung Ihrer Daten erfolgt im Rahmen des Bewer-
bungsverfahrens auf der Grundlage der Bestimmungen 
des Thüringer Datenschutzgesetzes (ThürDSG) sowie 
in Anlehnung an die EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO). Bewerbungskosten werden nicht erstattet. 
Bei Bewerbungen via E-Mail bitten wir darauf zu achten, 
dass ausschließlich Anhänge im PDF-Format akzeptiert 
werden und die Gesamtgröße der Anhänge 5 Megabyte 
nicht überschreitet.




